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Vorwort des Autors

Ein guter Lehrer verwandelt unsere Ohren in Augen, damit wir die Wahrheit sehen können.

Dieses östliche Sprichwort hilft uns, besser zu verstehen, warum die Bibel ein 
„Bilderbuch“ ist und warum der Heilige Geist die bildreiche Sprache wählte, 

um Gottes Wahrheit mitzuteilen. Ganz egal, wo Sie die Bibel aufschlagen, immer 
finden Sie Geschichtsschreiber, Propheten, Dichter, Apostel und besonders unseren 
Herrn Jesus Christus, wie sie die ewige Wahrheit mit Hilfe von Bildsprache lehren. 
Diese bildliche Darstellungsweise der Schrift zu ignorieren, hieße, das Wort Gottes 
falsch zu lesen und letztendlich falsch zu verstehen.

Ich durfte in einem Kurs von Doktoranden der Theologie einige Seminare zum 
Thema „Vorstellungskraft und biblisches Predigen“ halten. Unsere Textgrundlage 
war mein Buch Preaching and Teaching with Imagination (dt. etwa: Predigen 
und Lehren mit Vorstellungskraft). Sowohl die Studenten als auch ich selbst 
hätten gern ein Verzeichnis der biblischen Bilder gehabt, das uns hilft, Verse aus-
findig zu machen, die das gleiche Bild gebrauchen. Das Dictionary of Biblical 
Imagery, herausgegeben von Leland Ryken, James C. Wilhoit und Tremper 
Longman III (1998), gab es damals noch nicht; es erschien zu spät, als dass ich 
es für die Vorbereitung meines Buches hätte benutzen können. Es ist ein hervor-
ragendes Buch und sollte von jedem benutzt werden, der Gottes Wort genau und 
effektiv lehren oder predigen möchte.

Das Ziel dieser Bild- und Symbolkonkordanz ist es, jedem gründlichen Bibel-
leser zu helfen, Bibelverse ausfindig zu machen und zu vergleichen, die dasselbe 
oder ein ähnliches Bild benutzen, um Gottes Wahrheit zu vermitteln. Sie können 
zum Beispiel das Wort „Licht“ nachschlagen und herausfinden, was dieses Bild 
in den unterschiedlichen Kontexten bedeutet. Dabei werden Sie vielleicht Be-
deutungen entdecken, die Ihnen bisher entgangen sind.

Wenn ein Werk dieser Art und dieses Umfangs die Arbeit eines einzelnen Autors 
ist, dann ist das mit Fehlern und Auslassungen verbunden. Berücksichtigen Sie 
außerdem, dass ich häufig mit gegensätzlichen Interpretationen kämpfen musste 
und sogar mit der Frage, ob eine Aussage überhaupt bildlich gemeint ist oder nicht. 
Ich habe mein Bestes geben, eine Entscheidung zu treffen. Häufig sind eschato-
logische Themen aufgetreten, und nicht jeder Leser wird mit meinen Schluss-
folgerungen übereinstimmen. Trotzdem hoffe ich, dass diese kleinen Unterschiede 
in der Auffassung niemanden davon abhalten, das Buch zu benutzen.
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Vorwort des Autors

Im Vorwort zu seinem Dictionary of the English Language (dt. etwa: Wörter-
buch der englischen Sprache) schreibt Dr. Samuel Johnson: „Wenn sich heraus-
stellen sollte, dass in diesem Buch vieles ausgelassen wurde, dann denken Sie 
doch bitte daran, dass vieles zusätzlich aufgenommen wurde.“ Wenn dieses Buch 
andere ermutigen sollte, die fähiger sind, uns ein besseres Werkzeug an die Hand 
zu geben, um biblische Bilder zu erkennen und einzuordnen, dann sind die Jahre 
der Arbeit nicht vergebens gewesen.

Ich möchte unserem Sohn Bob Wiersbe danken, dass er mir bei der Arbeit am 
Computer geholfen hat. Er ist ist keinster Weise für die Mängel des Buches ver-
antwortlich, sondern verdient einen großen Teil des Lobes für dessen Existenz! 
Ein besonderer Dank gilt meiner Frau, Betty, die geholfen hat, die Korrekturen zu 
prüfen. Sie verwandelte die mühsame Arbeit in ein aufregendes Abenteuer.

Warren W. Wiersbe
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Vorwort des deutschen Herausgebers

Wir sind sehr dankbar, innerhalb unserer Konkordanz-Reihe diesen Band 
herausgeben zu können. Damit der Umgang zu einer gewinnbringenden 

Unternehmung wird, im Folgenden ein paar Hinweise:
Die Zusammenstellung der Stichworte und Bibelstellen von Warren W. Wiersbe 

besteht im Original lediglich in einer alphabetisch sortierten Auflistung der 
jeweiligen Stichworte mit ihren Untergliederungen und Bibelstellenangaben. Die 
Aufbereitung als Konkordanz mit den ausführlichen Bibeltexten erforderte eine 
gründliche Überarbeitung jeder einzelnen Belegstelle und des Bezugs, in den sie 
vom Autor gesetzt wurde. Bei der Übertragung ins Deutsche mussten die Begriffe 
teilweise der Elberfelder Bibel angepasst werden. Des Weiteren wurde oft eine 
ganze Reihe von Synonymen und Ableitungen in das Hauptstichwort integriert, 
um die Übersichtlichkeit des Werkes zu gewährleisten. 

Die Synonyme und Hauptstichworte können in einem Register (ab S.  743) 
nachgeschlagen werden. Durch den Verweis auf die entsprechende Seite wird (bei 
den Synonymen) der Bezug zum Hauptstichwort hergestellt. Die jeweiligen Stich-
worte und ihre Synonyme sind im Bibeltext fett gedruckt, um ein schnelleres 
Auffinden und Erfassen zu ermöglichen. Auf ähnliche oder vergleichbare Stich-
worte wird zudem zu Beginn eines Themas verwiesen. Einige Bibeltexte weisen 
keine solche Hervorhebung auf. In diesem Fall drückt der Text die Vorstellung des 
Bildes aus, enthält aber nicht das Stichwort selbst. Wie schon der Autor bemerkt, 
ist in diesen Fällen ein falsches Zuordnen oder auch das Übersehen weiterer Fund-
stellen leicht möglich.

Im Bibeltext ist auf Folgendes zu achten: Auslassungen sind durch … gekenn-
zeichnet. Darüber hinaus gibt es die Sonderzeichen der Elberfelder Bibel:

<Text>	� Diese Klammern kennzeichnen Text, der zur besseres Verständlichkeit 
ergänzt wurde, im Grundtext aber kein wörtliches Gegenüber hat.

{Text}	� Diese Klammern rahmen einzelne Wörter ein, die im Grundtext eine er-
gänzende oder erklärende Funktion haben.

[Text]	� Auf diese Weise sind andere Lesarten aus den Anmerkungen eingefügt 
worden, die das Stichwort oder eines seiner Synonyme verwenden.

Kursiv	 sind solche Wörter hervorgehoben, die im Grundtext betont sind.

13
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Vorwort des deutschen Herausgebers

Beim Studieren des einzelnen Stichwortes und seines Befundes wird der Leser 
schnell feststellen, wie außerordentlich markant und bildreich, ja, sogar drastisch 
die Sprache der Bibel ist. Die genaue Zuordnung der Bedeutung gründet auf sorg-
fältigem Abwägen beim Studium und bei der Auslegung biblischer Texte. Darüber 
hinaus regt die Vielfalt der biblischen Bilder an, das persönliche Vermitteln von 
Inhalten der Bibel bild- und abwechslungsreicher zu gestalten. Nicht zuletzt er-
öffnet das Studium biblischer Bilder einen tiefen Einblick in die Sorgfalt und 
Mühe, die sich unser großer Gott und himmlischer Vater gemacht hat, um zu uns 
Menschen zu reden.

Wir wünschen dem Leser, dass er durch diese Konkordanz zu einer tiefen Ehr-
furcht und Liebe gegenüber dem Wort unseres Schöpfers geführt wird.

Der Verlag
im Februar 2026
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A
Abrechnung
fordern / Rechenschaft

1.  Als Reaktion auf die Taten eines Menschen

•	 1Mo 9,5  Jedoch euer eigenes Blut werde ich einfordern; von jedem Tiere 
werde ich es einfordern, und von der Hand des Menschen, von der Hand 
eines jeden, <nämlich> seines Bruders, werde ich die Seele des Menschen ein-
fordern.

•	 1Mo 42,22  Und Ruben antwortete ihnen: Habe ich nicht zu euch gesagt: 
Versündigt euch nicht an dem Jungen? Aber ihr habt nicht gehört; doch siehe, 
sein Blut wird gefordert!

•	 5Mo 18,19  Und es wird geschehen, der Mann, der nicht auf meine Worte 
hört, die er in meinem Namen reden wird, von dem werde {ich} Rechenschaft 
fordern.

•	 Jos 22,23  <Und wenn es so ist>, dass wir uns einen Altar gebaut haben, 
um uns vom HERRN abzuwenden, und wenn <es geschehen ist>, um Brand-
opfer und Speisopfer darauf zu opfern, und wenn <es geschehen ist>, um 
Heilsopfer darauf darzubringen, dann möge uns der HERR zur Rechen-
schaft ziehen!

•	 2Chr 24,22  Und der König Joasch dachte nicht an die Gnade, die sein Vater 
Jojada ihm erwiesen hatte, und brachte dessen Sohn um. Und als der starb, 
sprach er: Der HERR möge es sehen und <Rechenschaft> fordern!

•	 Hi 31,14.37  Was wollte ich dann tun, wenn Gott sich erhöbe; und wenn 
er untersuchte, was ihm erwidern? … Ich würde ihm über die Zahl meiner 
Schritte Auskunft geben, wie ein Fürst würde ich ihm nahen.

•	 Ps 10,13.15  Warum darf der Gottlose Gott verachten, sprechen in seinem 
Herzen: „Du wirst nicht nachforschen“? … Zerbrich den Arm des Gottlosen 
und des Bösen! Ahnde seine Gottlosigkeit, dass du <sie> nicht <mehr> findest!

•	 Pred 3,15  Was da ist, war längst, und was sein wird, ist längst gewesen; und 
Gott sucht das Entschwundene <wieder> hervor.

15
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Abrechnung

•	 Hes 3,18  Wenn ich zu dem Gottlosen spreche: „Du musst sterben!“ und du 
hast ihn nicht gewarnt und hast nicht geredet, um den Gottlosen vor seinem 
gottlosen Weg zu warnen, um ihn am Leben zu erhalten, dann wird er, der Gott-
lose, um seiner Schuld willen sterben, aber sein Blut werde ich von deiner 
Hand fordern.

•	 Hes 3,20  Und wenn ein Gerechter von seiner Gerechtigkeit umkehrt und 
Unrecht tut und ich einen Anstoß vor ihn lege, dann wird er sterben. Wenn du 
ihn nicht gewarnt hast, wird er um seiner Sünde willen sterben, und an seine 
gerechten Taten, die er getan hat, wird man nicht <mehr> denken; aber sein 
Blut werde ich von deiner Hand fordern.

•	 Hes 33,6.8  Wenn aber der Wächter das Schwert kommen sieht, und er stößt 
nicht ins Horn, und das Volk wird nicht gewarnt, und das Schwert kommt und 
rafft von ihnen eine Seele weg: so wird dieser um seiner Schuld willen weggerafft; 
aber sein Blut werde ich von der Hand des Wächters fordern. … Wenn ich 
zu dem Gottlosen sage: „Du Gottloser, du musst sterben!“, du aber redest nicht, 
um den Gottlosen vor seinem Weg zu warnen, so wird er, der Gottlose, um seiner 
Schuld willen sterben; aber sein Blut werde ich von deiner Hand fordern.

•	 Hes 34,10  So spricht der Herr, HERR: Siehe, ich will an die Hirten, und 
ich werde meine Schafe von ihrer Hand fordern und will ihnen ein Ende 
machen, dass sie nicht <länger meine> Schafe weiden. Und die Hirten sollen 
nicht mehr sich selbst weiden; und ich werde meine Schafe aus ihrem Rachen 
retten, dass sie ihnen nicht mehr zum Fraß sind.

2.  In Verbindung mit einem Schwur

•	 1Sam 20,16  Da schloss Jonatan mit dem Haus Davids <einen Bund und 
sprach>: Der HERR fordere es von der Hand der Feinde Davids!

3.  Als Abrechnung mit Sünde

•	 1Kor 13,5  Sie benimmt sich nicht unanständig, sie sucht nicht das Ihre, sie 
lässt sich nicht erbittern, sie rechnet Böses nicht zu.

4.  Im Sinne von etwas zu- oder angerechnet bekommen

•	 1Mo 15,6  Und er glaubte dem HERRN; und er rechnete es ihm als Ge-
rechtigkeit an.
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Abrechnung

•	 Ps 106,31  Das wurde ihm zur Gerechtigkeit gerechnet, von Generation 
zu Generation bis in Ewigkeit.

•	 Hes 18,22  All seine Vergehen, die er begangen hat, sollen ihm nicht an-
gerechnet werden; um seiner Gerechtigkeit willen, die er geübt hat, soll er leben.

•	 Röm 4,7-8  „Glückselig die, deren Gesetzlosigkeiten vergeben und deren 
Sünden bedeckt sind! Glückselig der Mann, dem der Herr Sünde {nicht} zu-
rechnet!“

•	 Röm 4,22.24  Darum ist es ihm auch zur Gerechtigkeit gerechnet 
worden. … sondern auch unsertwegen, denen es zugerechnet werden soll, die 
wir an den glauben, der Jesus, unseren Herrn, aus den Toten auferweckt hat …

•	 2Kor 5,19  … wie denn Gott in Christus war, und die Welt mit sich selbst ver-
söhnte, ihnen ihre Übertretungen nicht zurechnete und in uns das Wort von 
der Versöhnung gelegt hat.

•	 Gal 3,6  Ebenso wie Abraham Gott glaubte und es ihm zur Gerechtigkeit 
gerechnet wurde.

5.  Im Sinne einer Auswertung oder Einschätzung

•	 Lk 22,37  Denn ich sage euch, dass noch dieses, was geschrieben steht, an 
mir erfüllt werden muss: „Und er ist unter die Gesetzlosen gerechnet worden“; 
denn auch das, was mich betrifft, hat eine Vollendung.

•	 Röm 8,18.36  Denn ich denke, dass die Leiden der jetzigen Zeit nicht ins 
Gewicht fallen gegenüber der zukünftigen Herrlichkeit, die an uns offenbart 
werden soll. … Wie geschrieben steht: „Deinetwegen werden wir getötet den 
ganzen Tag; wie Schlachtschafe sind wir gerechnet worden.“

•	 Röm 14,14  Ich weiß und bin überzeugt in dem Herrn Jesus, dass nichts an 
sich unrein ist; nur dem, der etwas als gemein ansieht, dem ist es unrein.

•	 1Kor 4,1  Dafür halte man uns: für Diener Christi und Verwalter der 
Geheimnisse Gottes.

•	 2Kor 12,6  Denn wenn ich mich rühmen will, werde ich <doch> nicht töricht 
sein, denn ich werde die Wahrheit sagen. Ich enthalte mich aber dessen, damit 
nicht jemand höher von mir denkt, als was er an mir sieht oder was er von mir hört.

•	 Phil 3,13  Brüder, ich denke von mir selbst nicht, <es> ergriffen zu haben; 
{eines} aber <tue ich>: Ich vergesse, was dahinten, strecke mich aber aus nach 
dem, was vorn ist.

•	 Hebr 11,19  … indem er dachte, dass Gott auch aus den Toten erwecken 
könne, von woher er ihn auch im Gleichnis empfing.
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Abschaum

Abschaum (siehe auch Mist)

Ekel

Erniedrigung

•	 Kla 3,45  Du hast uns zum Kehricht und zum Ekel gemacht mitten unter 
den Völkern.

•	 1Kor 4,13  … gelästert, reden wir gut zu; wie Unrat der Welt sind wir ge-
worden, ein Abschaum aller bis jetzt.

Abwiegen
Belastung / Gewicht / prüfen

1.  Beurteilen von Taten und Motiven

•	 1Sam 2,3  Häuft nicht Worte des Stolzes, noch gehe Freches aus eurem Mund 
hervor! Denn der HERR ist ein Gott des Wissens, und von ihm werden die Taten 
gewogen.

•	 Hi 31,6  Er soll mich auf der Waage der Gerechtigkeit wiegen, so wird Gott 
meine Rechtschaffenheit erkennen!

•	 Spr 16,2  Alle Wege eines Mannes sind lauter in seinen Augen, aber der die 
Geister prüft, ist der HERR.

•	 Spr 21,2  Jeder Weg eines Mannes ist gerade in seinen Augen, aber der die 
Herzen prüft, ist der HERR.

•	 Spr 24,12  Wenn du sagst: Siehe, wir wussten nichts davon! – ist es nicht so: 
der die Herzen prüft, er merkt es, und der auf deine Seele achthat, er weiß es? 
Er vergilt dem Menschen nach seinem Tun.

•	 Dan 5,27  Tekel – du bist auf der Waage gewogen und zu leicht befunden worden.

2.  Als Last der Sünde

•	 Hes 33,10  Und du, Menschensohn, sage zum Haus Israel: So sprecht ihr 
und sagt: Unsere Vergehen und unsere Sünden sind auf uns, und in ihnen 
schwinden wir dahin. Wie könnten wir leben?
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Abwiegen

•	 Lk 21,34  Hütet euch aber, dass eure Herzen nicht etwa beschwert werden 
durch Völlerei und Trunkenheit und Lebenssorgen und jener Tag plötzlich über 
euch hereinbricht.

3.  Um die Wahrheit zu erkennen

•	 Spr 15,28  Das Herz des Gerechten überlegt, was zu antworten ist; aber der 
Mund der Gottlosen lässt Bosheiten sprudeln.

•	 1Kor 14,29  <Von den> Propheten aber sollen zwei oder drei reden, und die 
anderen sollen urteilen.

4.  Elend

•	 Hi 6,2-3  Würde man meinen Kummer doch wiegen, abwiegen und mein 
Verderben gleichzeitig auf die Waage legen! Denn nun ist es schwerer als der 
Sand der Meere; darum sind meine Worte unbesonnen.

5.  Last des Alters

•	 Jer 6,11  „Und ich bin voll von der Zornglut des HERRN, habe mich <ver-
geblich> abgemüht, ihn zurückzuhalten.“ Gieße sie aus über die Kinder auf der 
Gasse und zugleich über den Kreis der jungen Männer! Denn Mann und Frau 
werden getroffen, der Alte wie der Hochbetagte. 

6.  Last der Angst

•	 Hi 6,2  Würde man meinen Kummer doch wiegen, abwiegen und mein 
Verderben gleichzeitig auf die Waage legen!

•	 Spr 12,25  Kummer im Herzen des Mannes drückt es nieder, aber ein gutes 
Wort erfreut es.

•	 Pred 6,1  Es gibt ein Übel, das ich unter der Sonne gesehen habe, und schwer 
<lastet> es auf dem Menschen.

•	 Pred 8,6  Denn für jede Sache gibt es <die richtige> Zeit und das rechte <Ver-
halten>. Denn das Unglück des Menschen <lastet> schwer auf ihm.
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Adam

7.  Wert

•	 Kla 4,2  Die Söhne Zions, die kostbaren, <einst> aufgewogen mit ge-
diegenem Gold, wehe, wie sind sie Tonkrügen gleichgeachtet, dem Werk von 
Töpferhänden!

•	 Joh 5,36  Ich aber habe das Zeugnis, das größer ist als das des Johannes; denn 
die Werke, die der Vater mir gegeben hat, dass ich sie vollbringe, die Werke 
selbst, die ich tue, zeugen von mir, dass der Vater mich gesandt hat.

8.  Disziplinierung / Strafe

•	 Kla 3,7  Er ummauerte mich, dass ich nicht herauskann; er legte mich in 
schwere, bronzene Ketten.

9.  Herrlichkeit

•	 2Kor 4,17  Denn das schnell vorübergehende Leichte unserer Bedrängnis be-
wirkt uns ein über die Maßen überreiches, ewiges Gewicht von Herrlichkeit.

Adam
•	 1Mo 2,20  Und der Mensch gab Namen allem Vieh und den Vögeln des 

Himmels und allen Tieren des Feldes. Aber für Adam fand er keine Hilfe, ihm 
entsprechend.

Als Typus von Christus

•	 Röm 5,12-21  Darum, wie durch {einen} Menschen die Sünde in die Welt ge-
kommen ist und durch die Sünde der Tod und so der Tod zu allen Menschen 
durchgedrungen ist, weil sie alle gesündigt haben – denn bis zum Gesetz war 
Sünde in der Welt; Sünde aber wird nicht zugerechnet, wenn kein Gesetz ist. 
Aber der Tod herrschte von Adam bis auf Mose selbst über die, welche nicht 
gesündigt hatten in der Gleichheit der Übertretung Adams, der ein Bild des Zu-
künftigen ist. Mit der Übertretung ist es aber nicht so wie mit der Gnadengabe. 
Denn wenn durch die Übertretung des einen die vielen gestorben sind, so ist viel 
mehr die Gnade Gottes und die Gabe in der Gnade des {einen} Menschen Jesus 
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Adler

Christus gegen die vielen überreich geworden. Und mit der Gabe ist es nicht so, 
wie <es> durch den einen <kam>, der sündigte. Denn das Urteil <führte> von 
einem zur Verdammnis, die Gnadengabe aber von vielen Übertretungen zur Ge-
rechtsprechung. Denn wenn durch die Übertretung des einen der Tod durch den 
einen geherrscht hat, so werden viel mehr die, welche den Überfluss der Gnade 
und der Gabe der Gerechtigkeit empfangen, im Leben herrschen durch den 
einen, Jesus Christus. Wie es nun durch {eine} Übertretung für alle Menschen 
zur Verdammnis <kam>, so auch durch {eine} Rechtstat für alle Menschen zur 
Rechtfertigung des Lebens. Denn wie durch des {einen} Menschen Ungehorsam 
die vielen <in die Stellung von> Sündern versetzt worden sind, so werden auch 
durch den Gehorsam des einen die vielen <in die Stellung von> Gerechten ver-
setzt werden. Das Gesetz aber kam daneben hinzu, damit die Übertretung zu-
nahm. Wo aber die Sünde zugenommen hat, ist die Gnade überreich geworden, 
damit, wie die Sünde geherrscht hat im Tod, so auch die Gnade herrscht durch 
Gerechtigkeit zu ewigem Leben durch Jesus Christus, unseren Herrn.

•	 1Kor 15,20-22  Nun aber ist Christus aus <den> Toten auferweckt, der Erst-
ling der Entschlafenen; denn da ja durch einen Menschen <der> Tod <kam>, 
so auch durch einen Menschen <die> Auferstehung <der> Toten. Denn wie in 
Adam alle sterben, so werden auch in Christus alle lebendig gemacht werden.

•	 1Kor 15,45-49  So steht auch geschrieben: „Der erste Mensch, Adam, wurde 
zu einer lebendigen Seele“, der letzte Adam zu einem lebendig machenden 
Geist. Aber das Geistliche ist nicht zuerst, sondern das Natürliche, danach das 
Geistliche. Der erste Mensch ist von der Erde, irdisch; der zweite Mensch vom 
Himmel. Wie der Irdische, so sind auch die Irdischen; und wie der Himmlische, 
so sind auch die Himmlischen. Und wie wir das Bild des Irdischen getragen 
haben, so werden wir auch das Bild des Himmlischen tragen. 

Adler
Geier

1.  Glatzköpfigkeit

•	 Mi 1,16  Mache dir eine Glatze und schere dich um der Kinder deiner Wonne 
willen, mache deine Glatze breit wie die des Geiers! Denn gefangen sind sie 
von dir weggezogen.
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Adler

2.  Einfallende Armeen

•	 Hab 1,8  Und schneller als Leoparden sind ihre Pferde und angriffslustiger 
als Wölfe am Abend. Es stampfen ihre Pferde, ihre Pferde kommen von fern her, 
fliegen herbei wie ein Adler, der sich auf den Fraß stürzt.

3.  Korruption

•	 Mt 24,28  Wo das Aas ist, da werden sich die Adler versammeln.
•	 Lk 17,37  Und sie antworten und sagen zu ihm: Wo, Herr? Er aber sprach zu 

ihnen: Wo der Leichnam ist, da sammeln sich auch die Adler.

4.  Schnelligkeit

•	 5Mo 28,49  Der HERR wird von ferne, vom Ende der Erde her, eine Nation 
über dich bringen. Wie der Adler fliegt, <so kommt sie>, eine Nation, deren 
Sprache du nicht verstehst.

•	 2Sam 1,23  Saul und Jonatan, die Geliebten und Liebenswerten, in ihrem Leben 
und in ihrem Tod sind sie ungetrennt; sie waren schneller als Adler, stärker als Löwen.

•	 Jer 4,13  Siehe, wie Wolken zieht er herauf, und wie der Sturmwind sind seine 
Wagen, schneller als Adler seine Pferde. Wehe uns! Denn wir sind überwältigt.

•	 Kla 4,19  Unsere Verfolger waren schneller als die Adler am Himmel. Auf 
den Bergen hetzten sie uns, in der Wüste lauerten sie uns auf.

•	 Ob 1,4  Wenn du dein Nest auch hoch bautest wie der Adler und wenn es 
zwischen die Sterne gesetzt wäre: Ich werde dich von dort hinabstürzen, spricht 
der HERR.

5.  Schwindender Reichtum

•	 Spr 23,5  Wenn du deine Augen darauf richtest, ist er nicht <mehr> da. Denn 
plötzlich macht er sich Flügel wie ein Adler und fliegt zum Himmel.

6.  Sicherheit / Höhe

•	 Hi 39,27-28  Oder erhebt sich auf deinen Befehl der Geier so hoch und baut 
in der Höhe sein Nest? Den Fels bewohnt er und horstet <dort> auf der Felsen-
zacke und der Burg.
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Adler

•	 Jer 49,16  Deine Furchtbarkeit, der Übermut deines Herzens haben dich ge-
täuscht, <dich,> der in den Schlupfwinkeln der Felsen wohnt, den Gipfel des 
Hügels besetzt hält. Wenn du dein Nest hoch baust wie der Adler, ich werde 
dich von dort hinabstürzen, spricht der HERR.

7.  Gottes Führung

•	 2Mo 19,4  Ihr habt gesehen, was ich den Ägyptern angetan und <wie> ich 
euch auf Adlerflügeln getragen und euch zu mir gebracht habe.

•	 5Mo 32,11  Wie der Adler sein Nest aufstört, über seinen Jungen schwebt, 
seine Flügel ausbreitet, sie aufnimmt, sie trägt auf seinen Schwingen …

8.  Einfall

•	 Hi 9,26  Sie sind vorübergezogen wie Rohrschiffe, wie ein Adler, der auf 
Beute herabstößt.

•	 Jer 48,40  Denn so spricht der HERR: Siehe, wie der Adler fliegt er daher 
und breitet seine Flügel aus über Moab.

•	 Jer 49,22  Siehe, wie der Adler zieht er herauf und fliegt und breitet seine 
Flügel aus über Bozra. Und das Herz der Helden Edoms wird an jenem Tag sein 
wie das Herz einer Frau in Kindesnöten.

•	 Hes 17,3.7  So spricht der Herr, HERR: Der große Adler mit großen 
Flügeln, langen Schwingen, vollem Gefieder, der bunte <Federn> hatte, kam 
zum Libanon und nahm den Wipfel der Zeder. … Und da war ein Adler, ein 
anderer, großer, mit großen Flügeln und viel Gefieder. Und siehe, dieser Wein-
stock drehte seine Wurzeln zu ihm hin und streckte seine Ranken nach ihm aus, 
damit er ihn tränke, weg von dem Beet, in das er gepflanzt war.

•	 Hos 8,1  An deinen Mund das Horn! Wie ein Adler <kommt es> über das 
Haus des HERRN, weil sie meinen Bund übertreten und mit meinem Gesetz 
gebrochen haben.

9.  Engelwesen

•	 Hes 1,10  Und <das war> die Gestalt ihrer Gesichter: Das Gesicht eines 
Menschen und das Gesicht eines Löwen hatten die vier rechts, und das Ge-
sicht eines Stieres hatten die vier links, und das Gesicht eines Adlers hatten 
die vier.
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Ägypten

•	 Hes 10,14  Vier Gesichter hatte jedes. Das Gesicht des Ersten war das Gesicht 
eines Cherubs, und das Gesicht des Zweiten war das Gesicht eines Menschen 
und des Dritten das Gesicht eines Löwen und des Vierten das Gesicht eines 
Adlers.

•	 Dan 7,4  Das erste war wie ein Löwe und hatte Adlerflügel; ich sah <hin>, 
bis seine Flügel ausgerissen wurden und es von der Erde aufgehoben und wie 
ein Mensch auf seine Füße gestellt und ihm das Herz eines Menschen gegeben 
wurde.

•	 Offb 4,7  Und das erste lebendige Wesen <war> gleich einem Löwen und 
das zweite lebendige Wesen gleich einem jungen Stier, und das dritte lebendige 
Wesen hatte das Angesicht wie das eines Menschen, und das vierte lebendige 
Wesen <war> gleich einem fliegenden Adler.

10.  Befreiung

•	 Offb 12,14  Und es wurden der Frau die zwei Flügel des großen Adlers ge-
geben, damit sie in die Wüste flog, an ihre Stätte, wo sie ernährt wird eine Zeit 
und zwei Zeiten und eine halbe Zeit, fern vom Angesicht der Schlange.

11.  Erneuerung

•	 Jes 40,31  Aber die auf den HERRN hoffen, gewinnen neue Kraft: sie heben 
die Schwingen empor wie die Adler, sie laufen und ermatten nicht, sie gehen 
und ermüden nicht.

12.  Eile des Lebens

•	 Hi 9,26  Sie sind vorübergezogen wie Rohrschiffe, wie ein Adler, der auf 
Beute herabstößt.

Ägypten
1.  Falsche Sicherheit (die „Welt“)

•	 1Mo 12,10  Es entstand aber eine Hungersnot im Land; da zog Abram nach 
Ägypten hinab, um dort als Fremder zu leben, denn die Hungersnot lag schwer 
auf dem Land.
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Ägypten

•	 1Mo 26,2  Und der HERR erschien ihm und sprach: Zieh nicht hinab nach 
Ägypten; bleibe in dem Land, das ich dir sage!

•	 4Mo 11,5  Wir denken an die Fische, die wir in Ägypten umsonst aßen, an 
die Gurken und an die Melonen und an den Lauch und an die Zwiebeln und an 
den Knoblauch.

•	 4Mo 11,18.20  Und zu dem Volk sollst du sagen: Heiligt euch für morgen! 
Dann werdet ihr Fleisch essen; denn ihr habt vor den Ohren des HERRN ge-
weint und gesagt: „Wer wird uns Fleisch zu essen geben? Denn in Ägypten 
ging es uns gut.“ Der HERR wird euch Fleisch geben, und ihr werdet essen. … 
sondern einen ganzen Monat, bis es euch zur Nase herauskommt und es euch 
zum Ekel wird, weil ihr den HERRN, der in eurer Mitte ist, verworfen und vor 
ihm geweint und gesagt habt: „Warum nur sind wir aus Ägypten ausgezogen?“

•	 4Mo 14,2-4  Und alle Söhne Israel murrten gegen Mose und gegen Aaron, 
und die ganze Gemeinde sagte zu ihnen: Wären wir doch im Land Ägypten 
gestorben, oder wären wir doch in dieser Wüste gestorben! Wozu bringt uns 
der HERR in dieses Land? Damit wir durchs Schwert fallen und unsere Frauen 
und unsere kleinen Kinder zur Beute werden? Wäre es nicht besser für uns, 
nach Ägypten zurückzukehren? Und sie sagten einer zum andern: Lasst uns 
ein Haupt <über uns> setzen und nach Ägypten zurückkehren!

•	 4Mo 20,5  Und warum habt ihr uns aus Ägypten heraufgeführt, um uns an 
diesen bösen Ort zu bringen? Es ist nicht ein Ort für Saat und für Feigenbäume 
und Weinstöcke und Granatbäume, auch ist kein Wasser da zum Trinken.

•	 4Mo 21,5  Und das Volk redete gegen Gott und gegen Mose: Wozu habt ihr uns 
aus Ägypten heraufgeführt? Damit wir in der Wüste sterben? Denn es ist kein 
Brot und kein Wasser da, und unserer Seele ekelt es vor dieser elenden Nahrung.

•	 5Mo 17,16  Nur soll er sich nicht viele Pferde anschaffen, und <er> soll das 
Volk nicht nach Ägypten zurückführen, um sich noch mehr Pferde anzu-
schaffen, denn der HERR hat euch gesagt: Ihr sollt nie wieder auf diesem Weg 
zurückkehren.

•	 Jes 31,1-3  Wehe denen, die nach Ägypten hinabziehen um Hilfe, sich auf 
Pferde stützen und die ihr Vertrauen auf Wagen setzen, weil es viele sind, und 
auf Reiter, weil sie zahlreich sind; die aber auf den Heiligen Israels nicht schauen 
und nach dem HERRN nicht fragen! Doch auch {er} ist weise und bringt Un-
glück herbei und nimmt seine Worte nicht zurück. Sondern er steht auf gegen 
das Haus der Übeltäter und gegen die Hilfe derer, die Unrecht tun. Auch die 
Ägypter sind Menschen und nicht Gott, und ihre Pferde sind Fleisch und nicht 
Geist. Und der HERR streckt seine Hand aus, da stürzt der Helfer, und der, dem 
geholfen wird, fällt. Und alle miteinander gehen sie zugrunde.
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